
Anlage 3
zu Nrn. 3.1 bzw. 6.1 der Fischereiabgaberichtlinie vom 18.05.2004

zuletzt geändert durch Bekanntmachung vom 31.01.2011

 
    

Bayerisches Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
– Referat Fischerei und Fischwirtschaft – 
Ludwigstraße 2 
80539 München  

 

    

 
 
 
 
 

Antrag 
auf Gewährung einer Zuwendung aus Mitteln der Fischereiabgabe 

nach Nrn. 3.1 bzw. 6.1 der Fischereiabgaberichtlinie 
 
 
 
Antragsteller: 
Name 
      

Anschrift (Straße, PLZ, Ort) 

      

Telefon/Telefax 

      

E-Mail 

      

 
 
 
Bankverbindung: 
Bank (Name und Ort) 

      

Kontonummer Bankleitzahl 

            

 
 



 
 

1. Beschreibung der beantragten Maßnahme  
 (ausführliche Darstellung des Vorhabens inkl. des zeitlichen Ablaufs; ggf. Beiblatt verwenden) 

       

       

       

       

       

       
 
 

2. Kostenaufstellung (gegliedert nach Positionen, ggf. Beiblatt verwenden) 
   

             €

             €

             €

             €

             €

             €

 Gesamtkosten        €
 
 

3. Kostenaufteilung über die Projektjahre (Erläuterung des zeitlichen Ablaufs unter Nr. 1) 

 Jahre 201      201      201      201      

 Kosten in €                         
 
 

4. Finanzierungsplan (Darstellung der Finanzierung) 
   

 Eigenmittel       €

 Zuwendung aus der Fischereiabgabe       €

 andere Finanzierungsmittel1)       €

             €

             €

 Gesamtkosten       €
 

1) bitte näher erläutern:        
       

 



5. Durchführung der Maßnahme 

 Träger der Maßnahme/des Projektes und verantwortlich für deren Durchführung ist: 

        

 

Sofern die Maßnahme/das Projekt von mehreren Personen/Organisationen/Einrichtungen gemein-
sam durchgeführt und finanziert wird, ist dem Antrag ggf. auch eine entsprechende Vereinbarung 
über die gemeinsame Aktion und Finanzierung beizufügen. Dabei ist in der Vereinbarung zu be-
nennen, wer als Träger der Maßnahme und Antragsteller auftritt. 

 
 
 

5. Antragsteller ist gemäß § 15 UStG vorsteuerabzugsberechtigt?  Ja  Nein 
 
 
 
Bestätigung und subventionserhebliche Tatsachen 
Ich/Wir versichere/n die Richtigkeit der vorstehenden Angaben und bestätige/n, dass es sich bei den 
beantragten Maßnahmen, soweit es sich um Investitionsgüter handelt, nicht um Ersatzbeschaffungen 
handelt. 
 
Ich/Wir nehme/n davon Kenntnis, dass die Angaben im Antrag subventionserheblich im Sinne des 
§ 264 des Strafgesetzbuches in Verbindung mit § 2 des Subventionsgesetzes und Art. 1 des Bayeri-
schen Subventionsgesetzes sind und ich/wir im Falle unrichtiger Angaben wegen Subventionsbetruges 
bestraft werden kann/können. 
 
 
Ort, Datum  Rechtsverbindliche Unterschrift des Antragstellers  

      
  

 


